
 

 

 

 

 

Abdruck bei Quellenangabe honorarfrei – 2.531 Zeichen 
 

 

 

 

 

 

 

 

Nähere Informationen erhalten Sie bei  
der von uns beauftragten Agentur 

 
reinhard tank  plusport.de 

kavalierstr. 28a  13187 berlin 
fon: (30) 47 300 427 

mobil: 0163 753 72 16  
email: plusport@t-online.de 

Behinderten-Sportverband Berlin e. V. 

Fachverband für Rehabilitation durch Sport 

Geschäftsstelle 

Hanns-Braun-Str. 

Kursistenflügel 

14053 Berlin 

www.bsberlin.de  

PRESSEMITTEILUNG 
 

Dienstag, 4. September 2012 
________________________________________________________________________________ 

 

Paralympics London 2012 

 

Fünf Platzierungen unter den Top 8,  

aber keine Medaillen für das Berliner Schwimmteam 
 

 

Berlin, 4. September 2012, bsb 

Vier Schwimmer/innen des Berliner Schwimmteams/PSC Berlin kamen am sechs-

ten Wettkampftag bei den Paralympics in London in die Finals, und sorgten für 

Platzierungen unter den Top 8 in der Welt, oder schwammen persönliche Best-

leistungen. 

 

Sebastian Iwanow 4. über 50m Freistil 

Als Erster ins Wasser ging Sebastian Iwanow über 50m Freistil S6. Mit 30.83 be-

legte er einen sehr guten vierten Platz. Gold ging an den Chinesen Qing Xu mit 

neuer Weltrekordzeit von 28.75, Silber an den Kubaner Lorenzo Perez Escalona, 

und Bronze an den Chinesen Tao Zheng. 

 

Christiane Reppe 5. über 400m Freistil 

Wenig später folgte Christiane Reppe über 400m Freistil S9. Einen hervorragen-

den fünften Rang erschwamm sie mit 4:53.93. Gold ging an die Südafrikanerin Na-

talie du Toit, Silber an die Britin Stephanie Millward, Bronze an die Australierin 

Ellie Cole. 

 

Lucas Ludwig 6. über 100m Rücken 

Danach schwamm Lucas Ludwig über 100m Rücken S10, der schon im Vorlauf 

persönliche Bestzeit geschwommen war. Er konnte im Finale die Zeit nochmals 

auf 1:02.05 verbessern und wurde sechster. Gold sicherte sich der Amerikaner 

Justin Zook mit neuem Weltrekord von 1:00.01 vor dem Brasilianer Andre Brasil 

und dem Kanadier Benoit Huot. 

 

Verena Schott 8. über 50m Freistil 

Als Letzte des Berliner Schwimmteams war dann die Silbermedaillengewinnerin 

vom Montag, Verena Schott, über 50m Freistil S7 an der Reihe. Mit 36.46 ist sie 

die achtschnellste Frau in dieser Startklasse bei den Paralympics. Neuberlinerin 

Kirsten Bruhn belegte Rang 5. Gold ging an die Australierin Jacqueline Freney, 

Silber an Cortney Jordan aus den USA, und Bronze an Ani Palian aus der Ukraine. 

 

Trainer Phillip Semechin über seine beiden Schützlinge: „Es ist schade, dass Sebas-

tian heute nicht zeigen konnte, was er eigentlich drauf hat. Es war ein sehr schnel-
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les Rennen. Für eine Medaille hätte er aber ein perfektes Rennen schwimmen 

müssen. Das ist ihm heute leider nicht gelungen. Vielleicht ist ja auf den 100m 

Freistil mehr drin. Christiane ist ein tolles Rennen geschwommen und ist sogar 

fast an ihre alte Bestmarke von 2004 heran gekommen. Da hat nicht viel gefehlt. 

Leider hat sie drei Tage mit einer Erkältung im Bett verbracht. Dafür kann ich 

mich mit dem Ergebnis sehr gut anfreunden. Sie hat hier und im letzten Jahr in 

erster Linie viel gelernt, und das ist das Wichtige für ihre weitere Karriere.“ 

 

 

 
Foto: (Dr. Ralf Otto) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lucas Ludwig vom Berliner Schwimmteam/PSC Berlin schwamm persönliche Bestzeit über 100m  

Rücken bei den Paralympics London 2012  


